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Der Triumph der Liebe Gottes

Sonntag
Offb 22,11-12 22/11 Wer unrecht tut, tue noch unrecht, und der Unreine verun-

reinige sich noch, und der Gerechte übe noch Gerechtigkeit, und der Heilige
heilige sich noch. 22/12 Siehe, ich komme bald und mein Lohn mit mir, um
einem jeden zu vergelten, wie sein Werk ist.

Dan 12,1-2 12/1 Und in jener Zeit wird Michael auftreten, der große Fürst, der
für die Söhne deines Volkes eintritt. Und es wird eine Zeit der Bedrängnis sein,
wie sie [noch] nie gewesen ist, seitdem [irgend]eine Nation entstand bis zu jener
Zeit. Und in jener Zeit wird dein Volk errettet werden, jeder, den man im Buch
aufgeschrieben findet. 12/2 Und viele von denen, die im Staub der Erde schlafen,
werden aufwachen: die einen zu ewigem Leben und die anderen zur Schande, zu
ewigem Abscheu.

Jer 30,5-7 30/5 Denn so spricht der HERR: Eine Stimme des Schreckens haben
wir gehört. [Da ist] Furcht und kein Friede. 30/6 Fragt doch nach und seht, ob
ein Mann gebären kann! Warum sehe ich die Hände eines jeden Mannes auf sei-
nen Lenden, einer Gebärenden gleich, und alle Gesichter in Blässe verwandelt?
30/7 Wehe! Denn groß ist jener Tag, keiner ist wie er, und es ist eine Zeit der
Bedrängnis für Jakob; doch wird er aus ihr gerettet werden.

Phil 4,3 Ja, ich bitte auch dich, mein rechter Gefährte, stehe ihnen bei, die in dem
Evangelium zusammen mit mir gekämpft haben, auch mit Klemens und meinen
übrigen Mitarbeitern, deren Namen im Buch des Lebens sind.

Offb 13,8 Und alle, die auf der Erde wohnen, werden ihn anbeten, [jeder,] dessen
Name nicht geschrieben ist im Buch des Lebens des geschlachteten Lammes von
Grundlegung der Welt an.

Offb 20,12.15 20/12 Und ich sah die Toten, die Großen und die Kleinen, vor dem
Thron stehen, und Bücher wurden aufgeschlagen; und ein anderes Buch wurde
aufgeschlagen, welches das des Lebens ist. Und die Toten wurden gerichtet nach
dem, was in den Büchern geschrieben war, nach ihren Werken.

20/15 Und wenn jemand nicht geschrieben gefunden wurde in dem Buch des
Lebens, so wurde er in den Feuersee geworfen.

Offb 22,19 und wenn jemand von den Worten des Buches dieser Weissagung weg-
nimmt, so wird Gott sein Teil wegnehmen von dem Baum des Lebens und aus
der heiligen Stadt, von denen in diesem Buch geschrieben ist.

Offb 3,5 Wer überwindet, der wird so mit weißen Kleidern bekleidet werden, und
ich werde seinen Namen aus dem Buch des Lebens nicht auslöschen und seinen
Namen bekennen vor meinem Vater und vor seinen Engeln.

1 Joh 3,1-3 3/1 Seht, welch eine Liebe uns der Vater gegeben hat, daß wir Kinder
Gottes heißen sollen! Und wir sind es. Deswegen erkennt uns die Welt nicht, weil
sie ihn nicht erkannt hat. 3/2 Geliebte, jetzt sind wir Kinder Gottes, und es ist
noch nicht offenbar geworden, was wir sein werden; wir wissen, daß wir, wenn
es offenbar werden wird, ihm gleich sein werden, denn wir werden ihn sehen,
wie er ist. 3/3 Und jeder, der diese Hoffnung auf ihn hat, reinigt sich selbst, wie
er rein ist.

Ps 27,5 Denn er wird mich bergen in seiner Hütte am Tag des Unheils, er wird
mich verbergen im Versteck seines Zeltes; auf einen Felsen wird er mich heben.

Ps 91,1-11 91/1 Wer im Schutz des Höchsten wohnt, bleibt im Schatten des All-
mächtigen. 91/2 Ich sage zum HERRN: Meine Zuflucht und meine Burg, mein
Gott, ich vertraue auf ihn! 91/3 Denn er errettet dich von der Schlinge des
Vogelstellers, von der verderblichen Pest. 91/4 Mit seinen Schwingen deckt er
dich, und du findest Zuflucht unter seinen Flügeln. Schild und Schutzwehr ist
seine Treue. 91/5 Du fürchtest dich nicht vor dem Schrecken der Nacht, vor
dem Pfeil, der am Tag fliegt, 91/6 vor der Pest, die im Finstern umgeht, vor der
Seuche, die am Mittag verwüstet. 91/7 Tausend fallen an deiner Seite, zehn-
tausend an deiner Rechten - dich erreicht es nicht. 91/8 Nur schaust du es mit
deinen Augen, und du siehst die Vergeltung an den Gottlosen. 91/9 Denn du
[hast gesagt]: ‘Der HERR ist meine Zuflucht!; du hast den Höchsten zu deiner
Wohnung gesetzt; 91/10 so begegnet dir kein Unglück, und keine Plage naht
deinem Zelt. 91/11 Denn er bietet seine Engel für dich auf, dich zu bewahren
auf allen deinen Wegen.

Offb 3,10-12 3/10 Weil du das Wort vom Harren auf mich bewahrt hast, werde
auch ich dich bewahren vor der Stunde der Versuchung, die über den ganzen
Erdkreis kommen wird, um die zu versuchen, die auf der Erde wohnen. 3/11 Ich
komme bald. Halte fest, was du hast, damit niemand deinen Siegeskranz nehme!
3/12 Wer überwindet, den werde ich im Tempel meines Gottes zu einer Säule
machen, und er wird nie mehr hinausgehen; und ich werde auf ihn schreiben
den Namen meines Gottes und den Namen der Stadt meines Gottes, des neuen
Jerusalem, das aus dem Himmel herabkommt von meinem Gott, und meinen
neuen Namen.

Mt 28,20 und sie lehrt alles zu bewahren, was ich euch geboten habe! Und siehe,
ich bin bei euch alle Tage bis zur Vollendung des Zeitalters.



2024-Q2-13 2 von 3
Montag
Joh 14,1-3 14/1 Euer Herz werde nicht bestürzt. Ihr glaubt an Gott, glaubt auch

an mich. 14/2 Im Hause meines Vaters sind viele Wohnungen. Wenn es nicht so
wäre, würde ich euch gesagt haben: Ich gehe hin, euch eine Stätte zu bereiten?
14/3 Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so komme ich wieder
und werde euch zu mir nehmen, damit auch ihr seid, wo ich bin.

Titus 2,11-14 2/11 Denn die Gnade Gottes ist erschienen, heilbringend allen Men-
schen, 2/12 und unterweist uns, damit wir die Gottlosigkeit und die weltlichen
Lüste verleugnen und besonnen und gerecht und gottesfürchtig leben in dem
jetzigen Zeitlauf, 2/13 indem wir die glückselige Hoffnung und Erscheinung der
Herrlichkeit unseres großen Gottes und Heilandes Jesus Christus erwarten. 2/14
Der hat sich selbst für uns gegeben, damit er uns loskaufte von aller Gesetz-
losigkeit und sich selbst ein Eigentumsvolk reinigte, [das] eifrig [sei] in guten
Werken.

Offb 6,15-17 6/15 Und die Könige der Erde und die Großen und die Obersten und
die Reichen und die Mächtigen und jeder Sklave und Freie verbargen sich in die
Höhlen und in die Felsen der Berge; 6/16 und sie sagen zu den Bergen und zu
den Felsen: Fallt auf uns und verbergt uns vor dem Angesicht dessen, der auf
dem Thron sitzt, und vor dem Zorn des Lammes! 6/17 Denn gekommen ist der
große Tag ihres Zorns. Und wer vermag zu bestehen?

Jes 25,8-9 25/8 Den Tod verschlingt er auf ewig, und der Herr HERR wird die
Tränen abwischen von jedem Gesicht, und die Schmach seines Volkes wird er
von der ganzen Erde hinwegtun. Denn der HERR hat geredet. 25/9 An jenem
Tag wird man sagen: Siehe da, unser Gott, auf den wir hofften, daß er uns rette!
Da ist der HERR, auf den wir hofften! Wir wollen jauchzen und uns freuen in
seiner Rettung!

Offb 15,3-4 15/3 Und sie singen das Lied Moses, des Knechtes Gottes, und das Lied
des Lammes und sagen: Groß und wunderbar [sind] deine Werke, Herr, Gott,
Allmächtiger! Gerecht und wahrhaftig [sind] deine Wege, o König der Nationen!
15/4 Wer sollte nicht fürchten, Herr, und verherrlichen deinen Namen? Denn
du allein [bist] heilig; denn alle Nationen werden kommen und vor dir anbeten,
weil deine gerechten Taten offenbar geworden sind.

Offb 19,7 Laßt uns fröhlich sein und frohlocken und ihm die Ehre geben; denn die
Hochzeit des Lammes ist gekommen, und sein Weib hat sich bereitgemacht.

Offb 12,17 Und der Drache wurde zornig über die Frau und ging hin, Krieg zu
führen mit den übrigen ihrer Nachkommenschaft, welche die Gebote Gottes
halten und das Zeugnis Jesu haben.

Offb 17,13-14 17/13 Diese haben einen Sinn und geben ihre Kraft und Macht dem
Tier. 17/14 Diese werden mit dem Lamm Krieg führen, und das Lamm wird sie
überwinden; denn es ist Herr der Herren und König der Könige, und die mit
ihm [sind, sind] Berufene und Auserwählte und Treue.

Offb 19,11-16 19/11 Und ich sah den Himmel geöffnet, und siehe, ein weißes Pferd,
und der darauf saß, heißt ‘Treu und ‘Wahrhaftig, und er richtet und führt Krieg
in Gerechtigkeit. 19/12 Seine Augen aber sind eine Feuerflamme, und auf seinem
Haupt sind viele Diademe, und er trägt einen Namen geschrieben, den niemand
kennt als nur er selbst; 19/13 und er ist bekleidet mit einem in Blut getauchten
Gewand, und sein Name heißt: Das Wort Gottes. 19/14 Und die Kriegsheere,
die im Himmel sind, folgten ihm auf weißen Pferden, bekleidet mit weißer,
reiner Leinwand. 19/15 Und aus seinem Mund geht ein scharfes Schwert hervor,
damit er mit ihm die Nationen schlage; und er wird sie hüten mit eisernem
Stab, und er tritt die Kelter des Weines des Grimmes des Zornes Gottes, des
Allmächtigen. 19/16 Und er trägt auf seinem Gewand und an seiner Hüfte einen
Namen geschrieben: König der Könige und Herr der Herren.

Dienstag
2 Ptr 2,4 Denn wenn Gott Engel, die gesündigt hatten, nicht verschonte, sondern

sie in finstere Höhlen des Abgrundes hinabgestürzt und zur Aufbewahrung für
das Gericht überliefert hat;

Jer 4,23-26 4/23 Ich schaue die Erde, und siehe, sie ist wüst und leer, - und zum
Himmel, und sein Licht ist nicht da. 4/24 Ich schaue die Berge, und siehe, sie
beben; und alle Hügel schwanken. 4/25 Ich schaue, und siehe, kein Mensch ist
da; und alle Vögel des Himmels sind entflohen. 4/26 Ich schaue, und siehe, das
Fruchtland ist eine Wüste; und alle seine Städte sind niedergerissen vor dem
HERRN, vor der Glut seines Zornes.

Jer 25,33 Und die Erschlagenen des HERRN werden an jenem Tag daliegen von
einem Ende der Erde bis zum andern Ende der Erde. Sie werden nicht beklagt,
und [ihre Leichen] werden weder eingesammelt noch begraben; zu Dünger auf
der Fläche des Erdbodens sollen sie werden.

Nah 1,9 Was plant ihr gegen den HERRN? Ein Ende macht er. Nicht zweimal wird
sich die Not erheben.

Mittwoch
Offb 20,4-9 20/4 Und ich sah Throne, und sie setzten sich darauf, und das Gericht

wurde ihnen übergeben; und [ich sah] die Seelen derer, die um des Zeugnisses
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Jesu und um des Wortes Gottes willen enthauptet worden waren, und die, welche
das Tier und sein Bild nicht angebetet und das Malzeichen nicht an ihre Stirn
und an ihre Hand angenommen hatten, und sie wurden lebendig und herrschten
mit dem Christus tausend Jahre. 20/5 Die übrigen der Toten wurden nicht
lebendig, bis die tausend Jahre vollendet waren. Dies ist die erste Auferstehung.
20/6 Glückselig und heilig, wer teilhat an der ersten Auferstehung! Über diese
hat der zweite Tod keine Macht, sondern sie werden Priester Gottes und des
Christus sein und mit ihm herrschen tausend Jahre. 20/7 Und wenn die tausend
Jahre vollendet sind, wird der Satan aus seinem Gefängnis losgelassen werden
20/8 und wird ausgehen, die Nationen zu verführen, die an den vier Ecken der
Erde sind, den Gog und den Magog, um sie zum Krieg zu versammeln; deren
Zahl ist wie der Sand des Meeres. 20/9 Und sie zogen herauf auf die Breite der
Erde und umzingelten das Heerlager der Heiligen und die geliebte Stadt; und
Feuer kam aus dem Himmel herab und verschlang sie.

Offb 21,2 Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, aus dem Himmel von
Gott herabkommen, bereitet wie eine für ihren Mann geschmückte Braut.

Donnerstag
2 Kor 5,10 Denn wir müssen alle vor dem Richterstuhl Christi offenbar werden,

damit jeder empfange, was er durch den Leib [vollbracht], dementsprechend,
was er getan hat, es sei Gutes oder Böses.

Röm 14,10-11 14/10 Du aber, was richtest du deinen Bruder? Oder auch du, was
verachtest du deinen Bruder? Denn wir werden alle vor den Richterstuhl Gottes
gestellt werden. 14/11 Denn es steht geschrieben: ‘[So wahr] ich lebe, spricht
der Herr, mir wird sich jedes Knie beugen, und jede Zunge wird Gott bekennen.

Offb 20,9.11-15 20/9 Und sie zogen herauf auf die Breite der Erde und umzingel-
ten das Heerlager der Heiligen und die geliebte Stadt; und Feuer kam aus dem
Himmel herab und verschlang sie.
20/11 Und ich sah einen großen weißen Thron und den, der darauf saß, vor
dessen Angesicht die Erde entfloh und der Himmel, und keine Stätte wurde für
sie gefunden. 20/12 Und ich sah die Toten, die Großen und die Kleinen, vor dem
Thron stehen, und Bücher wurden aufgeschlagen; und ein anderes Buch wurde
aufgeschlagen, welches das des Lebens ist. Und die Toten wurden gerichtet nach
dem, was in den Büchern geschrieben war, nach ihren Werken. 20/13 Und das
Meer gab die Toten, die in ihm waren, und der Tod und der Hades gaben
die Toten, die in ihnen waren, und sie wurden gerichtet, ein jeder nach seinen
Werken. 20/14 Und der Tod und der Hades wurden in den Feuersee geworfen.
Dies ist der zweite Tod, der Feuersee. 20/15 Und wenn jemand nicht geschrieben
gefunden wurde in dem Buch des Lebens, so wurde er in den Feuersee geworfen.

Ps 37,20 Denn die Gottlosen werden umkommen, und die Feinde des HERRN wie
die Pracht der Auen schwinden sie, sie schwinden dahin wie Rauch.

Mal 4,1-2 3/19 Denn siehe, der Tag kommt, der wie ein Ofen brennt. Da werden alle
Frechen und alle, die gottlos handeln, Strohstoppeln sein. Und der kommende
Tag wird sie verbrennen, spricht der HERR der Heerscharen, so daß er ihnen
weder Wurzel noch Zweig übrigläßt. 3/20 Aber euch, die ihr meinen Namen
fürchtet, wird die Sonne der Gerechtigkeit aufgehen, und Heilung ist unter ihren
Flügeln. Und ihr werdet hinausgehen und umherspringen wie Mastkälber.

2 Mo 21,6 so soll ihn sein Herr vor Gott bringen und ihn an die Tür oder an den
Türpfosten stellen, und sein Herr soll ihm das Ohr mit einem Pfriem durchboh-
ren; dann soll er ihm für ewig dienen.

1 Sam 1,22.28 1/22 Aber Hanna ging nicht mit hinauf; sondern sie sagte zu ihrem
Mann: Wenn der Junge entwöhnt ist, will ich ihn bringen, daß er vor dem
HERRN erscheint und dort für immer bleibt.
1/28 So habe auch ich ihn dem HERRN wiedergegeben. All die Tage, die er
lebt, soll er dem HERRN gehören. Und sie beteten dort den HERRN an.

Jud 7 wie [auch] Sodom und Gomorra und die umliegenden Städte, die in gleicher
Weise wie sie Unzucht trieben und hinter fremdem Fleisch herliefen, als ein
Beispiel vorliegen, indem sie des ewigen Feuers Strafe leiden.

2 Ptr 2,4-6 2/4 Denn wenn Gott Engel, die gesündigt hatten, nicht verschonte, son-
dern sie in finstere Höhlen des Abgrundes hinabgestürzt und zur Aufbewahrung
für das Gericht überliefert hat; 2/5 und [wenn] er die alte Welt nicht verschonte,
sondern [nur] Noah, den Prediger der Gerechtigkeit, als achten [neben sieben
anderen] bewahrte, als er die Flut über die Welt der Gottlosen brachte; 2/6
und [wenn] er die Städte Sodom und Gomorra einäscherte und zur Zerstörung
verurteilte und denen ein Beispiel setzte, die künftig gottlos sein würden;
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